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Der vierte Kanzler
Wer vor einigen Jahren im Spätſommer am Norder

neyer Strand promenierte und dort dem Reichskanzler der
ſich in der Regel müde auf die ſilberne Krücke ſeines Spazier
ſtockes ſtützte begegnete war ſehr raſch ſchon nach dem erſten
Blick mit dem Urteil fertig Der Fürſt iſt alt geworden
Jn der von der Seeluft gebräunten Haut ſah man mehr
Fältchen denn früher und die Silberfäden in dem Haar
zeichneten ſich deutlicher unter dem ſchwarzen Seidenhut ab

das leuchtende Auge hatte zeitweiſe etwas Müdes
Das waren die Nachwehen jener Zeit in der eine

Rieſenlaſt auf den Schultern des vierten Kanzlers des
Deutſchen Reiches laſtete die Folgen jener Tage in denen
das Marokkofieber graſſierte Am ſeidenen Fädchen hing
der Frieden und Herr Delcaſſs war dabei dieſen Faden zu
durchſchneiden Man hat den deutſchen Kanzler damals
ſcharf und wie wir heute wiſſen unmotiviert ob ſeiner Hal
tung angegriffen denn man vergaß daß Fürſt Bülow nicht
allein die auswärtige Politik macht daß ein impulſiver
Souverän neben ihm ſteht der durch das protegierte Zitat
Sic volo sic jubeo einſt manche kritiſche Feder in Be
Drns ſetzte ein Souverän der ſein eigener Kanzler ſein
will

Gerade in England wurde dieſes Faktum am meiſten
überſehen man vergaß das Welcome William das
die Mutter Eduards einſt in Windſor dem Enkel an der
Pforte des Schloſſes zugerufen als dieſer in den düſteren
Tagen des Burenkrieges n icht im Einverſtändnis mit ſei
nem Volke die Englandfahrt unternahm

Eine wertvolle wenn auch nachträgliche
Korrektur dieſer irrigen durch die Londoner konſervativen
Klubs genährten Auffaſſung nimmt heute der angeſehene
Journaliſt Sidney Garfield Morris in der Oktobernummer
einer Londoner Monatsſchrift Nineteenth Century and
After vor Neben einer klaren ſehr ſorgſamen Prüfung
der Perſönlichkeit Bülows finden wir eine ausgezeichnete
ſtreng logiſche Schlußbetrachtung der ganzen Materie ein
geſchicktes Aneinanderreihen der Gedankenkette wie wir es
von der Elite der Londoner Journaliſten gewohnt ſind

Sidney Garfield Morris ſagt daß trotzdem man in eng
liſchen Blättern von keinem Staatsmann ſoviel hört und
lieſt trotzdem gewiſſe von ihm geprägte Bemerkungen als
Merkworte im pubilziſtiſchen Verkehr gang und gäbe ge
worden ſind Fürſt Bülow doch zu den am meiſten miß
verſtandenen Perſönlichkeiten der Zeitgeſchichte zählt

Von dem deutſchen Kanzler hört die Welt viel und
weiß ſehr wenig Von dem Privatmann Bernhard
von Bülow weiß ſie abſolut nichts Es liegt dies daran
daß er in ſeinem Privatleben die ſtrengſte Reſerve be
obachtet und vor niemandem trotz der regen Beziehungen
zu Journaliſten und anderen Männern der Oeffentlichkeit
je den Schleier der über die ruhige Würde ſeines Privat
lebens gebreitet iſt aufdeckt

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das Dorfliebchen Roman von Dora

Ruſſel Fortſetzung Wenn der Flieder blüht
Eine Skizze von Joſef Buchhorn Bunte Zeitung
Shakeſpeares Othello auf der Bühne Jn Herrenhauſen Der
Tod Saraſates Mark Twain Anekdoten Clemenceaug
Bomben Literatur Sprachecke Schach und Rätſel

Neues von der Akropolis in Athen
Man ſchreibt uns aus Athen
Wer in dieſem Herbſte beim Abſchwellen des Fremden

ſtromes nach Athen zurückkehrt wird vielfach überraſcht ſein
von den Veränderungen die ſich an und auf der Akropolis
in raſchem Wandel vollzogen haben Der impoſante Burg
felſen der der Zielpunkt aller nach Griechenland ziehenden
Reiſenden iſt war zwar unabläſſig der Gegenſtand von Er
haltungs und Reſtaurationsarbeiten Jn dieſem Jahre
aber ſind ſie mit großem Eifer gefördert worden und man
hat namentlich den Bedürfniſſen und Anſprüchen des Ver
kehrs und der Beſucher Rechnung zu tragen gewußt Der
Wiederaufbau des Grechtheions hat faſt das ganze Jahr aus
zur Er umfaßte die h der hohen Rückwandis zur Seht und die Konſolidierung der Korenhalle
Es hatten ſich faſt alle Bauglieder wiedergefunden ſo daß
nur wenige Stücke neu gearbeitet werden mußten Jn der
Karyatiden Halle ſind die Gebälkteile abgehoben und in
richtiger Lage aufgeſetzt worden wie denn auch die Kaſſetten
der Decke ihre urſprüngliche Stelle wieder eingenommen
haben der ſchwere Aufbau mußte aber mit Eiſenträgern ge
ſtütt werden Die ſehr häßlich wirkende Ton Karyatide ein
Abguß des von Lord Elgin nach London entführten Origi
nals iſt vorläufig noch ſtehen geblieben Man trägt ſich
aber mit dem Gedanken ſie entweder durch einen guten
Gipsabguß oder durch eine getreue Kopie in Marmor zu er
ſetzen An der Oſtvorhalle ſind die noch fehlenden Gebälk
teile und auch die dem Giebelfelde angehörenden Stücke auf
eſetzt worden während im Weſten durch den Abbruch derßyhaktintſchen Ziſterne und von eines ſpäten Ziegelmauer

werkes die Stelle des ſog Arte freigelegt wurde
Erſt jetzt vermag man das Seltſame der ſog ſchwebenden
Ecke mit einiger Sicherheit zu verſtehen

Das iſt zu bedauern meint Mr Morris denn die große
Mehrheit hält es mit Abraham Lincolns Auffaſſung daß
man den Mann den man nicht verſteht auch nicht mag
Es ſei auch recht ſchwierig eines Mannes politiſche Tätig
keit gerecht zu beurteilen wenn die tiefer liegenden Motive
die leitenden Grundgedanken die die Quelle der Handlungen
darſtellen unbekannt bleiben Die meiſten ſeiner Kritiker
überſehen zwei Tatſachen erſtens die unendlichen Schwierig
keiten namentlich mit Bezug auf die auswärtige
Politik die er nicht ſchafft ſondern die andere ihm in
den Weg legen Zvweitens dürfe man deutſche Politik
nicht nach britiſchem Maß meſſen Die hoffnungsloſe Zer
ſplitterung der Parteien der überragende Einfluß der
Krone und viele andere Faktoren die im engliſchen konſti
tutionellen Leben unverſtändlich ſind und doch am letzten
Ende eine Notwendigkeit der politiſchen Exiſtenz Deutſch
lands bleiben Mr Morris unterſucht ſodann die verſchie
denen Konflikte zwiſchen Deutſchland und England und er
innert daran daß faſt jeder Satz den Bülow
während des Burenkrieges ausgeſprochen
hat in England entweder falſch zitiert oder jedenfalls mit
einer Spitze die gegen England gerichtet ſei ausgeſtattet
wurde Die außerordentliche Anerkennung die er den bri
tiſchen Soldaten in Afrika im Reichstag zuteil werden ließ
zu einer Zeit wo der ganze Kontinent gegen England ge
ſtimmt war ſollte in dieſer Beziehung voranſtehen Er
ſagte damals wir dürfen nicht vergeſſen daß die britiſche
Armee in Südafrika der Welt gezeigt hat daß ihre Sol
daten zu ſterben wiſſen Am meiſten wird ſeine Haltung
in der Marokkofrage angegriffen da man ihn haupt
ſächlich für die Spannung zwiſchen Frankreich und Deutſch
land verantwortlich macht Mr Morris erklärt das für
eine vollſtändige Verkennung der wirklichen Tatſachen Nicht
die Exiſtenz von Fraickreichs Ententen nur die unver
hohlene Feinſeligkeit gegen Deutſchland
die der derzeitige franzöſiſche Miniſter des
Auswärtigen in den Ententegedanken hin
einzog weckte den Verdacht und den Groll im deutſchen
Volk der zu einer Kriſis zu treiben ſchien Ob mit Recht
oder Unrecht die große Mehrheit der Deutſchen glaubte im
Sommer 1905 daß ihr Land bedroht ſei und in dieſer auf
richtigen Ueberzeugung lag die Gefahr für den Frieden

Wenn je die volle und wahre Geſchichte der Marokko
affäre aufgedeckt werden wird wird Fürſt Bülow nach
der Ueberzeugung Mr Morris eher als Friedensſtifter denn
als Friedensbrecher erſcheinen Die übermäßige An
ſtrengung die er ſich in jener aufgeregten Zeit nicht er
ſparen konnte brachte ſeine Geſundheit in
ſchwere Gefahr Der Aufſatz kennzeichnet ſodann den
Kampf zwiſchen dem Fürſten Bülow und dem Zentrum aus
Anlaß der Kolonialkontroverſen und die Bildung des Blocks
der wie alle anderen politiſchen Bildungen nur eine tem
poräre Bedeutung haben könne Fürſt Bülow werde auch
durch die Gefahr die die Reichsfinanzreform heraufgebracht
habe als geſchickter Steuermann hindurchkommen

Die Gegenſätze und Widerſtände die ſich bei den großen
perikleiſchen Umbauten auf der Akropolis zwiſchen Bau
meiſter und Geiſtlichkeit geltend machten haben ihre Spuren
am deutlichſten an den Bauwerken ſelbſt hinterlaſſen Gegen
die Umwälzungen die ein genialer Bauplan auf der Burg
terraſſe notwendig machte die einem feinfühligen künſtle
riſchen Empfinden einer freiſinnigen Auffaſſung entwachſen
waren ſträubte ſich die alte Tradition der konſervative
Geiſt einer engherzigen Prieſterſchaft Und an dieſem un
beugſamen Eigenſinn zerſchellten die Pläne der unverdroſſe
nen Erbauer Die Propyläen und das Erechtheion ſind die
beſten Jeugen jenes Kampfes Beim Erechtheion hatte ſich
neben anderen Schwierigkeiten jene ergeben daß die jetzige
Südweſtecke gerade auf dem Grabe des Kekrops liegen
mußte und eine Fundamentierung des neuen Bauwerkes
ohne die Beſeitigung der geweihten Stätte unmöglich er
ſchien Der Baumeiſter entſchloß ſich daher zu einer kühnen
aber gewagten Löſung indem er über dem Grabe durch mäch
tige Marmorbalken eine ſchwebende Ecke ſchuf die das Grab
unberührt ließ aber die ganze Laſt des übrigen Mauerwerks
zu tragen hatte Sie hat ſich völlig bewährt und in den
24 Jahrhunderten die ſeitdem verfloſſen ſind hat ſich die
Mauer hier nicht um einen einzigen Zentimeter geſenkt
Man hat es trotzdem für nötig befunden die ſchwebende Ecke
durch eiſerne Träger zu ſtützen Binnen weniger Monate
wird die Arbeit am Erechtheion vollends erſchöpft ſein Was
an alten Werkſtücken noch vorhanden und beſtimmbar war
wird ſeinen alten Platz eingenommen haben Aber an eine
vollendete Reſtauration die einen völligen Abſchluß des
Baues eine Wiederherſtellung des Jnneren und Aeußeren
ermöglicht iſt nicht zu denken

Wenn die nun ſeit Jahren das Erechtheion entſtellenden
Gerüſte beſeitigt ſein werden wird das ſchöne Gebäude
vieles von ſeinem früheren Ausſehen zurückgewonnen haben
es wird uns weiterhin denn ehedem eine Vorſtellung von
der feſſelnden Schönheit jenes Kleinods joniſcher Baukunſt

eben aber eine Ruine wird es voch auch weiterhin ver
leiben eine Ruine die von der maleriſchen Wirkung nichts

eingebüßt haben wird Auch mit den Reſtaurationsarbeiten
an den Propyläen wurde begonnen Ein mächtiges Gerüſte
iſt über ſie aufgerichtet worden das nun auf Jahre hinaus
den monumentalen Bau verunſtalten wird Hier ſollen auf
den Säulen und Kapitellen die Architrave und Gebälkſtücke

Dem modernen Deutſchland das ſehr nervös
und ratlos ſei wirft Morris ſchließlich vor daß es ihm
an Jdealismus fehle Man könne die Gebreſte die
im neuen Reich zu erkennen ſeien am beſten in die Formel
faſſen Deutſchland müſſe zurück zu Chriſtus Damit
ſei die uralte Quelle der Humanität bezeichnet Fürſt Bü
lows weiſe und geduldige Staatskunſt trachte danach das
Volk darüber zu belehren was wünſchenswert und was
erreichbar ſei in ſeinem nationalen Leben Er ſei durchaus
konſtitutionell und ſein Beſtreben ſei die Stellung des
Reichstags in der deutſchen Politik auf eine bisher unge
kannte Höhe zu heben und den Verſuch zu machen eine
Mehrheit zu gewinnen mit der man regieren könne und die
patriotiſch aber friedlich ſei und den alten Traditionen und
Jdealen anhänge

Der Satz daß es uns an Jdealismus fehlt iſt vielleicht
wahr Aber nicht das Volk trägt die Schuld an dieſem
Manko Schon vor 10 Jahren rief Prinz zu Schönaich
Carolath von der Rednertribüne hinüber zum Bundesrats
tiſch Geben Sie dem Volke ſeine Jdeale wieder Denn
der kleinliche Polizeigeiſt mit dem im Jnneren Preußens
regiert wird die Politik der übergroßen Aengſtlichkeit nach
außen die erzeugt keine Werte die Jdealen ähnlich
ſehen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

W Der König von Spanien trifft am Montag vor
mittag 9 Ahr 25 Minuten auf dem Hauptbahnhofe in Dresden
ein Daſelbſt findet großer Empfang ſtatt Um 221 Uhr folgt
Familienfrühſtück um 287 Uhr Galatafel im Reſidenzſchloſſe und
anſchließend Beſuch der Feſtvorſtellung im Opernhaus Dienstag
den 6 Oktober wird eine Jagd im Tiergarten zu Moritzburg ab
gehalten und nach der Frühſtückstafel im dortigen Jagdſchloß reiſt
der König von Spanien wieder ab

W Man ſchreibt uns Wie jetzt feſtſteht wird Kaiſer
Wilhelm im Dezember d J ſeinen Schwager den Fürſten
Georg zu Schaumburg Lippe in Bückeburg aufſuchen um
einige Zeit ſich dem Weidwerk hinzugeben Fürſt Georg iſt be
kanntlich ein leidenſchaftlicher Jäger

Eine politiſche Maßregelung
Als Stadtmiſſionar bei der Oberkirche in Liegnitz iſt

Herr Wilhelm Polit tätig ein anerkanntermaßen in ſeinem
Berufe tüchtiger und überall gern geſehener Mann Herr
Polit hatte kürzlich bei der Landtagswahl liberal ge
wählt ſeine Stimme alſo für die von dem nationalliberal
freiſinnigen Kartell aufgeſtellten Wahlmänner abgegeben
Daraufhin erhielt er von dem Vorſtande des Evangeliſchen
Vereins Verein für Evangeliſation und Stadtmiſſion
deſſen Vorſitzender Herr Paſtor prim an der Kaiſer Fried
richGedächtniskirche Hilsberg iſt eine Vorladung um ſich

bis zu den erhaltenen Dachteilen aufgeſetzt werden von
denen faſt kein Stück verloren gegangen iſt Auch hier wurde
wie beim Erechtheion die Leitung der ſchwierigen Arbeiten
dem vielfach bewährten Architekten Balanos übertragen Jn
den Muſeumsgebäuden der Akopolis gehen größere Verände
rungen vor ſich ſie ſind notwendig geworden durch die Fülle
von Kunſtwerken die durch die in den letzten Jahren vor
genommenen Zuſammenſetzungen einen günſtigeren Stand
und Liegeplatz in den nicht gerade ſehr geeigneten Räumen
beanſpruchen Eine Erweiterung des Bauwerkes iſt zum
Bedürfnis geworden und ſo hat man ſich entſchloſſen den
bisher als Magazin benutzten Bau hinter dem jetzigen öffent
lichen Muſeum zu dieſem letzteren zu ziehen und auf dieſe
Weiſe die in jenem Bau untergebrachten Schätze dem größe
ren Publikum ebenfalls zugänglich zu machen

An den Abhängen des Burgfelſens deſſen Mauern an
den baufälligen Stellen repariert und von den Gerüſthölzern
befreit wurden hat die vorſorgliche ſchützende und erhal
tende Hand der Archäologiſchen Geſellſchaft die Spuren ihrer
Tätigkeit überall zurückgelaſſen An den Südabhängen iſt
vor dem Dionyſos Theater und vor der Eumenes Halle eine
Reihe von jungen Bäumen angepflanzt worden die jetzt zum
erſten Male grünen und zur Verſchönerung der Anlagen
beitragen Auch auf der Burghöhe waren einige Palmen
geſetzt worden Der Fahrweg der an dem Weſtabhange zum
Beuleſchen Tore n iſt umgebaut worden er hat
jetzt durch ſeine beſſere Führung der Windungen einen ſanf
teren Anſtieg erhalten während der ehemalige unmittelbar
vor dem Eingangstore befindliche Halteplatz tiefer gelegt
wurde dafür aber geräumiger geworden iſt Durch die nicht
unerheblichen Ausgrabungen die vor dem Beuleſchen Tor
notwendig geworden ſind iſt jetzt eine mächtige römiſche
Ziſterne zum Vorſchein gekommen ſowie das Pflaſter des
fränkiſchen und türkiſchen Reitweges der über dieſe ſpäte
Anto zur Akropolis führte

er ganze Weſtabhang ſoll in eine baumreiche Park
anlage verwandelt werden in welcher der bisher vermißte
Ruhepunkt gefunden ſein wird von dem aus die Akropolis
mit ihren 5 aufgetürmten baſtionartigen Vorbauten auch
aus nächſter Nähe wird betrachtet werden können



wegen ſeiner liberalen Stimmabgabe zuverantworten Herr Polit lehnte ſein Erſcheinen ab
Er begründete dies damit daß er ſich wohl verpflichtet fühle
dem Vorſtande des Evangeliſchen Vereins in beruflichen
Fragen Rede und Antwort zu ſtehen daß er aber nicht
glaube ſich wegen der erwähnten Ausübung ſeines politiſchen
Bürgerrechts verteidigen zu müſſen Auf dieſe Erklärung
hin wurde Herrn Polit von Herrn Paſtor prim Hilsberg
mitgeteilt daß der Vorſtand des hieſigen Evangeliſchen Ver
eins beſchloſſen habe bei dem Bruderhauſe in Kraſchnitz die

r Herrn Polit zu beantragenNach Lage der Soche wird die Abberufung des Herrn Polit
in kurzer Zeit erfolgen

Soweit der Sachverhalt Es liegt hier ein ſchlagender
Fall von verſuchter Einſchränkung der politiſchen Mei
nungsäußerung vor der geeignet erſcheint weit über
Liegnitz hinaus Aufſehen auf ſich zu lenken

Prinz und Regimentskommandeunr
Das bevorſtehende Ausſcheiden des Prinzen Bern

hard zur Lippe des zweiten 36 Jahre alten Bruders
des regierenden Fürſten aus dem militäriſchen Dienſt dürfte
ſich dergeſtalt vollziehen daß der Prinz mit der Uniform
ſeines früheren Regiments der Paderborner 8 Huſaren zu
den Offizieren à la suite der Armee verſetzt
werden wird Prinz Bernhard iſt als Graf und Edler
Herr zu Lippe Bieſterfeld dann kurze Zeit auch noch als
Prinz ſieben Jahre lang Kegimentead ulgpt des Huſaren
regiments Kaiſer Nikolaus II von Rußland 1I Weſt
fäliſches Nr 8 Offizier geweſen hat ſich aber wie die
Neue Milit Pol Kor verſichert nach ſeiner Ernennung

zum Eskadronschef bei den 14 Huſaren in Kaſſel mit den
dortigen neuen Vorgeſetzten nicht ſtellenkönnen die als alte Gardiſten und in Berlin
und Potsdam an viele fürſtliche Antergebene gewöhnt nach
der Auffaſſung der lippiſchen Herrn in dem jüngeren Prin
zen eines Kleinſtaates kein genügend hohes Reſpektsobjekt
zu ſehen vermochten

Ein Armeeverein als Gegenſtück zum Flottenverein
Man ſchreibt uns Jn Armeekreiſen iſt die

Tätigkeit des Flotten vereins nicht immer mit großer
Sympathie betrachtet worden Man befürchtet da es werde
die Aufmerkſamkeit weiter Volksſchichten von der Armee
Ab gelenkt und für den Fall daß für das Heer erhebliche
Neubewegungen nötig ſein ſollten dieſe Forderung nicht
den gewünſchten Widerhall finden Namentlich in Süd
deutſchland wo die Begeiſterung für die Marine natur
gemäß nicht ſo ſtark iſt wie an der Küſte iſt man mit der
Propaganda des Flottenvereins nicht ſehr einverſtanden
Dieſe Strömungen ſollen nun in allernächſter Zeit zentrali
ſiert werden Eine Gruppeinaktiver hoher Offi
ziere in Stuttgart und München beabſichtigt näm
lich die Gründung eines Armeevereins die ſich die Aufgabe
ſtellen wird in ähnlicher Weiſe für die Vervollkommnung
der Armee einzutreten wie der Flottenverein für die Ver
rößerung und den Ausbau unſerer Marine Jn den nächſten
agen ſchon ſollen die erſten Schritte zur formellen Grün

dung des Deutſchen Heeresvereines erfolgen
Man ſollte mit ſolchen Vereinsgründereien doch
nun endlich aufhören Ein Volk in Waffen braucht
ſein Jntereſſe für die Armee nicht erſt aus Vereinen und
Verbänden zu beziehen

Perſonalerſparnis im Eiſenbahndienſt
Jm Eiſenbahndienſt ſoll die Geſchäftsvereinfachung und

Perſonalerſparnis weiter fortgeſetzt werden Die Vor
ſtandsſtellen der Betriebsinſpektionen
namentlich der minderwichtigen ſollen in Zukunft der
Frankfurter Zeitung zufolge durch mittlere tech

niſche Beamte beſetzt werden während ſie zurzeit nur
von akademiſch gebildeten Bauinſpektoren verwaltet werden

Eine ähnliche Einrichtung beſteht zurzeit ſchon bei den
Eiſenbahn Verkehrs Jnſpektionen deren Vorſtände
meiſt ehemalige Kontrolleure alſo praktiſch erfahrene und
geeignete mittlere Beamte ſind Nur einzelne Verkehrs
inſpektionen haben Aſſeſſoren alſo Juriſten zum Vorſtande
Dergleichen Stellen ſind lediglich Durchgangspoſten für den
Betreffenden Wichtigere Betriebsinſpektionen ſollen nach
wie vor von Bau und Betriebsinſpektoren beſetzt bleiben

Auch für den Bureaudienſt ſtehen weitere Reformen in
Ausſicht Für die Arbeitsraten erſter Klaſſe die lediglich
durch Eiſenbahnſekretäre und deren Anwärter ausgefüllt
werden ſollen ſoweit es irgend tunlich iſt Aſſiſtenten
und für Arbeitsvaten zweiter Klaſſe für die Betriebs
ſekretäre und Aſſiſtenten zurzeit vorgeſehen ſind Anter
beamte und im Buregaudienſt geſchulte Da
men Verwendung finden Auch im unteren Eiſenbahn
dienſt werden nach und nach Hilfsbeamte und intelligente
Arbeiter die Geſchäfte der jetzigen Beamten wie Lade und
Schirrmeiſter uſw beſorgen

Die Erſparniſſe die durch die in Ausſicht genommenen
Reformen erzielt werden ſollen ſich bei dem Rieſenumfang
der preußiſch heſſiſchen Gemeinſchaft nach Millionen Mark
beziffern

Die Neuordnung der Fernſprechgebühren
Wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz an z u

ſtändiger Stelle erfährt ſind die Vorarbeiten im
Reichspoſtamt für die KReu ordnung der Fernſprech
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gebühren noch nicht zum Abſchluß gelangt
Der Staatsſekretär hat noch keinerlei Entſcheidungen ge
troffen er beabſichtigt vielmehr erſt Gutachten aus Jn
duſtrie und Handelskreiſen einzuholen bevor er dem Bun
desrat den entſprechenden Geſetzesentwurf zugehen läßt Bei
der Arbeitsüberhäufung der parlamentariſchen Organe iſt
noch gar nicht abzuſehen wenn ſich der r mit der
Vorlage befaſſen kann Vorausſichtlich wird daher die nächſte
Seſſion vorübergehen ohne daß es möglich ſein wird die
Fernſprechgebühren Ordnung zur Verabſchiedung zu bringen

Aus den Kolonien
Aus unſeren Kolonien

Ein Telegramm des Korreſpondenten der Köln Ztg
aus Daresſalam meldet unter dem 3 Oktober u Auf der
Bahnſtrecke Morogoro Kiloſſa ſind 6000 Arbeiter be
ſchäftigt Die Gleisſpitze iſt 15 Kilometer über Moro
goro vorgeſchoben Die Jngenieure der Frankfurter Firma
Holzmann werden jetzt die Fortſetzung bis Tabora traſſteren
Kiloſſa ſoll Ende Februar Tabora in vier bis fünf Jahren
erreicht werden

Am Nyaſſa ſind Kupferlager entdeckt worden

Heer und Flatte
Der Kronprinz Oberſt in Breslau

Jn den militäriſchen Kreiſen Breslaus verlautet daß der
Kronprinz am nächſten Geburtstage des Kaiſers zum Oberſt
und Kommandeur des in Breslau garniſonierenden
11 Grenadierregiments deſſen Chef die Erbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen iſt ernannt werden ſoll Der Kronprinz wird dann
wie es weiter heißt im königlichen Schloſſe zu Breslau Woh
nung nehmen

s Os

Ausland

Der letzte Totengräber des Radikalismus
Der frühere franzöſiſche Abgeordnete Henry Maret

verzeichnet in der Reépublique frangaiſe das Gerücht der
Miniſterpräſident Clemencegau habe die Ab
ſicht wach ſeiner Wiederwahl zum Senator im Var den Rück
tritt zu nehmen Er fügt hinzu da ſich bis zur ordentlichen
Parlamentsſeſſion im neuen Jahre wahrſcheinlich nichts
Wichtiges zutragen werde ſo könne man jetzt ſchon über ihn
zu Gericht ſitzen und der einſtige Parteigenoſſe ſitzt mit
Strenge zu Gericht Er hätte von Clemenceau mit vielen
anderen Beſſeres oder auch Schlimmeres erwartet je na
dem Standpunkte Jedenfalls hatte man Hoffnungen au
ihn geſetzt und geſagt

Jetzt werden wir endlich ſehen was in der radikalen
Partei ſteckt ihr klügſter Führer ſteht am Ruder Wir werden
etwas erleben

Liebe Kinder ſchneidet nie den Leib Eurer Puppen
Jhr findet därin nur Kleie Die radikale Partei
nicht die alte der ich angehörte und die tot iſt ſondern die
neue ihr Zerrbild hatte nur Pfaffen im Leibe
Jhre ganze Arbeit beſtand darin ſie hevauszugeben und
jetzt da ſie ſich entleert hat iſt ſie ſchlapp zuſammengeklappt
wie eine zerſtochene Blaſe Clemenceau iſt der Führer
dieſes Dinges geworden und er hat raſch begriffen daß mit
ſo was nichts Gutes und auch nichts limmes anzufangen
war Vielleicht hat er ſich zu leicht darein ergeben

Viele meinen Clemenceau hätte verſuchen ſollen mit
ſeinen eigenen Jdeen zu regieren mit denen die ich früher
an ihm kannte nicht mit denen der großen Heerde Auf
alle Fälle hätte es der Mühe gelohnt Man hätte gern
geſehen wie der Mann der ſich mit Dienern umgeben hatte
um ſeinen Diktaturgetüſten zu genügen wenigſtens ſeine
Herrſchſucht und die errungene Stellung benutzen würde um
irgendein großes Werk Fyrttg zu dringen z B die Orga
niſierung einer Republik die allerdings gründ
verſchieden von der geweſen wäre die wir unter dem
Kaiſerreich erträumten Er wird der letzte Toten
gräber des ohnmächtigen Radikalismus geweſen ſein

Von der Königin Wilhelmina
J Aus dem Haag wird der Saagle Ztg geſchrie

ben Jm Februar n J die Königin Wilhel
ming der Riederlande ihrer Riederkunft entgegen
Das Befinden der hohen Frau ſoll zurzeit ganz vortrefflich
ſein Alle gegenteiligen Mitteilungen ſind falſch Bis Mitte
Oktober iſt der Königin völlige Ruhe anempfohlen ſie ver
bringt die meiſte Zeit liegend

Die Koſten des Unterhalts der politiſchen Verbannten
Jntereſſant iſt ſo ſchreibt die Frkf Ztg der

Etat des ruſſiſchen Miniſteriums des Jnnern der von aus
führlichen Twterenſer begleitet der Duma unterbreitet
wird Zunächſt fällt die entſchiedene Crklärung auf daß

die für das Land notwendige Beruhigung noch nicht ein
getreten iſt infolgedeſſen auch in nächſter Zukunft eine
Verminderung der Zahl der politiſchen Verbannten und
im Zuſammenhang damit auch der Zahl der unter polizei
licher Aufſicht Stehenden nicht erwarten läßt

Aus dieſen Gründen die der Anſchauung A J Gutſch
kows und wiederholten Aeußerungen Stolypins ſelbſt wider
ſprechen ſieht ſich das Miniſterium genötigt folgende Aus
gaben zu machen Die Beauf ſichtigung der poli
tiſchen Verbannten koſtet 243 360 Rubel Als
Norm der Beaufſichtigung wird ein Mann für je fünf
Politiſche angenommen Am /14 Auguſt betrug die

Zahl der politiſchen Verbannten 18000 die von 825 Aufſohern bewacht werden Jhre Verpflegung wird mit
326 Kopeken pro 7 oder 9 R 50 Kop pro Monat be
rechnet wozu noch 3 R 50 Kop monatlich Wohnungsgelder
hinzukommen Jm ganzen macht das 148 458 Rubel monat
lich aus 1909 beabſichtigt das Miniſterium 1 781 504 Rubel
für die politiſchen Verbannten auszugeben Zuſammen
mit der Aufſicht koſten die Verbannten alſo
über 2000000 Rubel
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Grösste Auswahl

Unerreicht billige Preise

Sämtliche Reiſeartikel ſind beſte
Sattlerarbeit und zeichnen ſich

durch größte Haltbarkeit aus

Kleine Tagesnachrichten
Der König und die Königin von Schweden

werden in der zweiten Hälfte des November England und Frank
reich einen offiziellen Beſuch abſtatten

Luftſchiffahrt
Graf Zeppelin über ſein Ballonunglüchk
Jn der Jahresverſammlung des Deutſchen Muſeums in

München hielt Graf Zeppelin geſtern über ſeine große Fahrt
fie Vortrag in dem er unter anderem folgendes aus
führte

Es iſt bekannt daß die Landung ſich vollſtändig glatt
vollzog ohne auch nur die geringſte Schädigung an h
einem Teile Dann trat das Unglück ein daß eine plötzlich

ſich ergebene Sturmwelle herankam und das Fahrzeug zer
riß Es gab einen großen Ruck und während dieſes Ruckes
war ein Ventil gezogen worden Das trug noch dazu bei
daß der Ballon ſich an der Spitze ſenkte der herausgeriſſene
Anker ſchlug nochmals in die Erde ein An der Feſſelung
riß nichts noch irgend etwas am Fahrzeug ſondern der
eiſerne Anker wurde durch den Anſturm in zwei Stücke ge
riſſen Dann ging das Fahrzeug noch eine Weile weiter
bis es ſich ſchon brennend in einer Baumgruppe feſtfuhr Es
handelt ſich nun darum zu wiſſen ob dieſes unglückliche Vor
kommnis zu vermeiden war oder nicht Nach meiner Anſicht
war es zu vermeiden Wenn wir genug Erfahrung gehabt
hätten ſo hätten wir gewußt daß wir mit dem Motor gut
hätten weiterfahren können Nun die Gründe warum das
Fahrzeug ſich bei der Verankerung bei Echterdingen los
geriſſen hat Die Mittel zur Verankerung die mitgeführt
wurden waren ſehr zahlreiche wir hatten zwei Kettenanker
mit und eine grgve Anzahl Erdbohrer Aber bei der Lan
dung auf dem Rhein waren wir ja genötigt alles irgendwie
Entbehrliche zurückzulaſſen Aber auch das wenige hätte aus
gereicht das Fahrzeug auch bei noch ſo heftigem Sturme feſt
zuhalten Das Fahrzeug hätte ſich nie und nimmer losge
macht wenn nicht die Windwellen von unten heraufgekom
men wären und das Fahrzeug gehoben hätten So ähnlich
wie ein Schiff das verankert iſt von dem Sturme von unten
losgeriſſen wird Der Anker iſt aus der Erde geriſſen wor
den und der Auftrieb war ſo gewalig daß die an den Gon
deln befindlichen Mannſchaften mit hochgehoben wurden ja
daß die dreißig Mann an jeder Gondel nicht imſtande waren
dem Auftrieb Widerſtand zu leiſten Jch bin überzeugt daß
in einer anderen Situation das Fahrzeug auch einem ſolchen
Sturm ſtandgehalten hätte Man kann ja ſagen es war
leichtſinnig mit ſo wenig Erfahrung überhaupt eine ſolche
Fahrt zu unternehmen Jch muß das vollſtändig zugebenEs gibt noch eine ganze Reihe von Fragen die wir praktiſch

noch nicht geprüft hatten

Luftſchiff Häfen und Leuchttürme
Gben jetzt wo Graf Zeppelin von München wieder nach

s am Bodenſee zurückgekehrt iſt gehen wieder
vermehrt Anerbieten von Städten zur Errichtung von
Luftſchiffhäfen für das Zeppelinſche Unternehmen ein
ſelbſt von Städten des Auslandes wie Kopenhagen
ſind ſolche Anerbieten eingelaufen Die L in Mann
heim die den Luftflottenverein mit Rat und Tat unter
ſtützt rät mit dem Bau von Luftſchiffhäfen imReiche noch zu warten bis die Doppelhalle der Neuanlage
in Friedrichshafen fertig und erprobt iſt Auch plant der
Luftflottenverein einer Anregung Zeppelins folgend die
Errichtung von Leuchttürmen auf Punkten welche die
Luftſchiffahrt zur Nachtzeit gefährden Dieſe Türme ſollen
mit Scheinwerfern verſehen werden deren Strahlenrichtung
dem Aeronauten die gerade herrſchende Windrichtung an
zeigen Auch geronautiſche Karten wird der Luftflotten
verein anfertigen

Jn Friedrichshafen ſind Projektenmacher wieder recht
häufige aber nicht gern geſehene Gäſte die Zeppelin die
ſeltſamſten Vorſchläge é machen wünſchen Auch durch die
Poſt ſtellt man kurioſe zum Teil komiſche Zu
mutungen an die L Da meint ein ihre junger
Mann der ſtark geſund und Luftakrobat iſt für ihn müſſe
es doch ſicher beim Luftſchiff eine gute Stelle geben So
zahlreich ſind die Schreiben von Komponiſten die Zeppe
linmuſik machen wollen daß man ſich gezwungen ſah
Antwortformulare drucken zu laſſen in denen es heißt
Das Recht auf den Titel Zeppelinmarſch ſei bereits ver
geben Noch zahlreicher ſind die Bitten um Autogramme

Ein kleine r e hLieber Zeppolin be zwanzig Pfennig wennDu ſie willſt ſo ihr elve mir

Major v Parſeval über ſeinen nächſten Flug
Berliner Blätter wußten zu melden daß Major von

Parſeval am 8 Oktober wieder ſeinen erſten Flug unter
nehmen werde Major v Parſeval der ſich gegenwärtig in
Reinickendorf aufhält erklärte nur daß bis jetzt weder
Gondel noch Ballon von der Reparaturwerkfſtatt zurück ſeien
daher überhaupt noch nicht angegeben werden könne an
welchem Tage das Luftſchiff zur neuen Fahrt fertig ſein
werde

Noch eine Flugmaſchine
Ein neuer Aeroplan dürfte in ungefähr drei Wochen

ſeinen erſten Flugverſuch aufnehmen Ein Deutſchameri
kaner Fritz Grawet hat in Tempelhof einen Aeroplan
im Bau der bis auf die Bedeckung der Drahtflächen mit
Stoff und den Einbau des 50 PS Motors bereits vollendet
iſt Der Erfinder bofft daß die Heeresverwaltung ihm für
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Delgoye mit dem Aeroplan das Tempelhofer Feld frei
ge

Henri Farman
telte auf dem Lagerfeld von Chalons wieder eine ſchönenug den leider ein e r re unterbrach als der

Aviatiker ſchon 42 Kilometer bedeckt hatte und hoffen konnte
die Wrightſchen Rekords zu erreichen Die Flugdauer betrug
44 Minuten 32 Sekunden die mittlere Höhe zehn Meter
Farman will nun nach Paris zurückkehren um ſeinen Appa
rat mit einem neuen Motor zu verſehen Jm Matin er
tlärt der Gemeinderat de daß er dem Pariſer Ge
meinderat den Antrag unter reiten werde den franzöſiſchen
Aviatikern wirkſame Unterſtützung und Preiſe zu
gewähren r ſei gegenwärtig die Heimatder Aviatiker man müſſe trachten ihm ſeinen Ruhm
und die aufſtrebende Jnduſtrie zu erhalten

Wilbur Wright
vollendete die Neuinſtandſetzung ſeines Apparates deſſen
Schrauben durch zwei andere von größerer Flügelbreite er
ſetzt wurden die für Aufſtiege mit zwei Perſonen beſtimmt
ſind Der Motor arbeitete bei der Erprobung zur vollen
Zufriedenheit des Amerikaners der in dieſen Tagen einen
großen Flug auszuführen gedenkt

Mit dem Militärballon Lebaudy
der ſeit 1905 wo man ihn der Feſtung Toul zuteilte nichtmehr benutzt wurde hat in Meudon ein Aufſtieg ſtattgefun
den Das Luftſchiff manövrierte während einer Stunde in
Höhen von 200 bis 300 Meter über dem militäriſchen Luft
ſchiffpark An Bord befanden ſich Major Boyer Haupt
mann Bois und zwei Mechaniker Der Ballon wurde durch
einen Enſatz in der Mitte um fünf Meter verlängert Der
Kubikinhalt beträgt jetzt 3300 ſtatt 2900 Kubikmeter Das
Luftſchiff beſitzt noch ſeinen alten Mercedes Motor von 70

Pferdekräften

Vermischtes
Deutſche Opfer der Smyrnaer Schiffskataſtrophe Bei

dem Dampferzuſammenſtoß auf der Reede von Smyrna
bei dem mehr als hundert Menſchen umgekommen ſind
haben auch zwei Deutſche ihr Leben verloren Nach
einer Meldung der Kölniſchen Zeitung aus Smyrna be
finden ſich unter den bei dem Zuſammenſtoß des Dampfers
Turc mit der Dampffähre Stambul umgekommenen

Realenen ein Fräulein Reiſer und Kapitän Hermann
eiſer

Wilhelmshaven ohne Waſſer Die Stadt Wilhelms
haven befindet ſich in einer großen Kalamität Jnfolge

das Waſſerturms iſt die gänze Stadt ohne
aſſer

Eine folgenſchwere Grubenkataſtrophe hat ſich im ſüd
lichen Ungarn ereignet In einer Kohlengrube in der Nähe
des Dorfes Varalja im Komitat Tolna arbeiteten 40 Ar
beiter mit Dyn amit um Geſtein zu ſprengen Jnfolge
unvorſichtigen Umgehens mit dem Sprengſtoff erfolgte eine
furchtbare Exploſion Ein Arbeiter wurde ge
tötet elf ſchwer und vierzehn leicht verletzt Die Grube
wurde ſofort abgeſperrt Vertreter der Behörden begaben
ſich nach dem Orte der Kataſtrophe eine ſtrenge Unterſuchung
iſt eingeleitet worden

Cholerafall Jm Jsmailow Hoſpital in Moskau lenkt
die Aufmerkſamkeit der ärztlichen Welt eine Frau auf ſich
die vor zehn Tagen zur Beobachtung eingeliefert wurde
Obgleich ihr ganzer Organismus von echten Cholerobazillen
durchſetzt iſt iſt ſie ſelbſt nicht cholerakrank Auf Beſchluß
des bekannten Bakteriologen Profeſſors Beresnew wird die
Frau noch zwei Wochen beobachtet werden Er nimmt an
daß im Laufe dieſer Zeit die Bazillen aus dem Körper der
Frau verſchwinden werden Nach Anſicht der Aerzte liegt
hier eine glänzende Beſtätigung der Theorie Petten
kofers vor der die Behauptung aufſtellt daß einzelne
Organismen in keiner Weiſe auf Cholera reagieren

Das Spiel mit dem Revolver Jm Grand Hotel Anglais in
Stockholm zeigte nachts der Schriftſteller Henning Berger mehreren
Freunden ſeinen Revolver Dabei ging ein Schuß los und traf
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den Schriftſteller Nordlindt ins rechte Auge ſo daß er töd
U ich verwundet wurde und bald darauf im Hoſpital ſtarb

Erſtickungstod n der Zuckerfabrik Opalenitza ſind ein
Schmied und ein 14ſähriger Arbeitsburſche infolge Einatmens
von Kohlenſäure erſtickt Die Leichen wurden poligzeilich
beſchlagnahmt

An der Unglückeſtätte Vei den Aufräumungsarbeiten an
der Unfallſtelle in Bad nttrg wurden infolge des

b ens eines Drahtſéeiles vier Perſonen ſchwer ver
etzt

Zugzuſammen Auf dem Bahnhof Oldes koe ſtieß der
Güterzug 6012 mit einem Kieszug zuſammen Ein Arbeiter wurde
ſchwer ein anderer leicht verletzt Drei Wagen entgleiſten

Ein falſcher Seeoffizier wurde geſtern in einem Hotel
in Berlin feſtgenommen der ſich Marineoffizier Dietrich
Böhm nannte Er nahm ein ſchönes Zimmer tafelte wie
ein Fürſt und u das Mahl mit einer Flaſche Sekt Dem
Wirt fiel aber auf daß ſeine Art zu eſſen von der eines
Offiziers erheblich abwich Er ließ ihm daher die Rechnung
vorlegen und war nicht ſonderlich erſtaunt als er nicht zah
len konnte Böhm hatte aber wie er verſicherte nur augen
blicklich kein Geld Sein Burſche ſei mit dem Gepäck nach
Kiel unterwegs und im Gepäck befinde ſich auch das Geld
Der Offizier tat ſehr entrüſtet und drohte mit Beſchwerde
Die Kriminalpolizei der er zugeführt wurde entlarvte ihn
als den ungeratenen Sohn eines Beamten Der Verhaftete
war Leichtmatroſe in der Handelsmarine

Letzte Xackrichten
Kein Beitrittszwang zu Kriegervereinen

Berlin 3 Okt Zu den in mehreren Zeitungen er
1 wähnten beiden angeblich geheimen Erlaſſen des Kriegs

miniſteriums in Angelegenheit der Kriegervereine weiſt die
Berliner Korreſpondenz darauf hin daß die beiden frag

lichen Erlaſſe vom 3 Januar 1892 und vom 13 November
1903 in keiner Weiſe als geheim bezeichnet oder unter Geheim ergangen ſind Auch eine am 1 Juni 1906 in gleicher

Angelegenheit erlaſſene Verfügung iſt nicht als geheim er
gangen Alle drei Erlaſſe bezweckten lediglich die Förderung
des Kriegervereinsweſens ohne irgend welche Ausübung
eines Zwanges

Tödlicher Unfall bei einer Truppenübung
Bayreuth 3 Okt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete

ſich heute nachmittag 458 Uhr bei einer Feuerwehrübung
des hieſigen 7 Jnfanterieregiments Von einer vollſtändig
ausgezogenen Leiter brach der obere Teil da ſie nicht an die
Kaſernenfaſſade angelegt war ab Hierbei wurden
ein Unteroffizier getötet zwei Mann ſchwer
und ein Mann leicht verletzt

Zum Orientbahnkonflikt
Köln 3 Okt Die Köln Ztg ſchreibt zu dem bulgariſchen Gewaltſtreich u Auch uns will es ſweinen daß

der von r e Weg die Betriebsgeſellſchaft der Orientaliſchen Eiſenbahn ſollte mit Bulgarien die
Abtretung des Bahnnetzes verhandeln inſofern nicht gang
bar iſt weil abgeſehen von allen Rechtsfragen die Türkei
als der eigentliche Beſitzer der Bahn doch un
möglich ausgeſchaltet werden kann Der in
zwiſchen von Rußland gemachte Vorſchlag die Streitfragen
den Signatarmächten des Berliner Kongreſſes zu unter
breiten beſchäftigt augenblicklich die europäiſche Diplomatie
Es wird ſich nun fragoen ob durch den ruſſiſchen Vorſchlag
d h durch eine gemeinſame formelle Verhandlung ebenſo
raſch ein Ergebnis herbeigeführt werden kann als durch
individuelle Einwirkung der einzelnen Staaten Eine
Geſamterklärung aller Mächte würde natürlich ein großes
Gewicht haben aber aus früheren c e en
in Konſtantinopel kann man ſich erinnern daß dieſer Me
chanismus recht langſam arbeitet und darin könnte man
vielleicht ein Bedenken gegen den an ſich durchaus korrekten
ruſſiſchen Vorſchlag erblicken zumal eine recht ſchnelle GEr
ledigung des Zwiſchenfalls dringend zu wünſchen iſt

Unsere sehenswerte Ausstellung vollständiger

Wohnungs Einrichtungen
und Braut Ausstattungen

Von der Reiſe des ſpaniſchen Kbnkgspaares
Peſt 3 Okt Der rig end die Königin von Spanien

nd heute nachmittag nach Wien abgereiſt nachdem Kalſer
ranz Joſef ſich aufs herzlichſte von ihnen verabſchiedet hatte

Von Wilderern erſchoſſen
Jnnsbruck 3 Okt Durch einen Zuſammenſtoß mit

Wilderern wurde der Gemeindevorſteher in See Jo
hann Mallaun auf dem Jagdgebiet in Pazneunthal
auf der Gemſenpirſch erſchoſſen Die Täter ſind
flüchtig

Der Zwiſchenfall von Caſablaneca
Paris 3 Okt Miniſterpräſident Clémenceau empfing

von General Amade Berichte die mit den Über den Zwi
ſchenfall von Caſablanca veröffentlichten Mitteilungen äber
einſtimmen Auch der Text des vom deutſchen Konſulat aus
geſtellten Geleitbriefes ſtimmt mit dem in den Zeitungen
veröffentlichten Uberein Amade hält ander Auf
faſſungfeſt daß zuerſtein franzöſiſcher Sol
dat von dem Kawaſſen des deutſchen Kon
ſulats geſchlagen wurde

Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter bei Fallisres
Paris 3 Okt Präſident Fallières empfing heute nach

mittag den öſterreichiſchungariſchen Botſchafter iniſter
Pichon wohnte der Unterredung bei die eine halbe Stunde
dauerte Pichon hat heute keine Geſandten von Mulay
Hafid empfangen

Paris 3 Okt Bei einer Unterredung des Hſterreichiſch
ungariſchen Botſchafters mit Pichon ſowie bei der Audienz
mit dem Präſidenten handelte es ſich nur um die
Orientfrage insbeſondere um Bosnien und die Hergze
owina Der Temps will wiſſen der Botſchafterx dem Präſidenten ein Handſchreiben

des Kaiſers Franz Joſef überreichte das eine all
gemeine Erklärung betreffs der Orient
an gelegenheit enthalte

Hebung eines geſunkenen Kreuzers
London 3 Okt Der nach einem Zuſammenſtoß am

25 April an der Weſtküſte der Jnſel Wight geſunkene
Kreuzer Gladiator iſt gehoben und im Schlepptau
nach Portsmouth gebracht worden

Die Cholera in Rußland
Petersburg 3 Okt Jn den letzten 24 Stunden wurden

163 neue Erkrankungen und 84 Todesfälle an
Cholera verzeichnet Die Zahl der Erkrankten beträgt 1775
Seit Beginn der Epidemie erkrankten an Cholera 6214 es
ſtarben 2435 und genaſen 2004

Geſcheiterter Eiſenbahnerausſtand

Algier 3 Okt Der geplante Ausſtand derAngeſtellten der algeriſchen Sektion der Paris Lyon Mittel
meer Eiſenbahn iſt vollſtändig geſcheitert Das
Perſonal von dem fich nur ein kleiner Teil zum Dienſt ein
eſtellt hatte war heute früh wieder vollſtändig erſchienenDer Verſammlung die die bereits mitgeteilten Beſchlüſſe

faßte hatten heute von 900 Angeſtellten nur 33 beigewohnt

Potsdam 3 Okt Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
ſind heute nachmittag hierher zurückgekehrt

Waſhington 3 Okt Jn der heutigen Schlußſitzung des
Tuberkuloſekongreſſes hielt Präſident Rooſevelt
eine halbſtündige Anſprache in der er die große Bedeutung
der Tuberkuloſebekämpfung vom ſozialen und nationalen
Standpunkte hervorhob Der Tuberku et n de
nahm eine Reſolution an in der erklärt wird
die Vorſichtsmaßregeln gegen die Rinder
Tuberkuloſe fortgeſetzt werden ſollen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Frit Rangz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Selten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

sowie einzelner Möbel bietet in allen Abteilungen
hervorragende Neuheiten
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Leip7ig
Speeial Angebote fHr eneelne Abtelungen

Parterre
Strickgarn eine Wolle echt echwarz Pr 95

garant reine Wolle grau undHerr onsockoen schwarz prima Kammgarn
mit Patentschaft u Strickfuss äusserst 75
dauerhafte u haltdare Qualität Paar

53 arant reine Wolle enDamenstrümpfe ſang echt Siege
und lederfarbig vorzügl Qualität fein
gewebt mit verstärkier Ferse u Spitze
desgl 1 1 gestrickt extra schwere 95

Ware aar 8für die HerbstsaisonDamenhandschuhe i en eanet i
2 Druckknöpfen sämtliche Strassen
farben tadellose Konfektion Garantie 55
für jedes Paar Paar S

der ModeSammet Gummigürtel e
schwarz marine braun bordeaux mit 1 25
modernen Schliessen Steu

Herren Oberhemden ergestreitt 75
Herren Oberhemden per rort 60

Ffarbige Garnituren len
elegante neue Dessins 58 und 85

Herren Stehkragen en du I

e

v

Zzwischenstock l Stock
Chevrons u Diagonals i veih 85

nur gangbaren Farben doppelbr Atr

Cheviot Gewebe Meine Blätter 1,10
modernste Farben

Jacquard Corsots Frackfasson Stüek 95
Tüll Blusen weiss reich ausgestattet Stück 50

Kostümröcke S engeren Fanen Se 3 25
Engl Paletots Se See Bererwet ger 75

Wollene Blusenflanelle z
Karos geeignet für engl Hemdblus en 1 00
in den versch Fardstell Atr

für Blusen MAatinés Kleider ete modVolours Muster vorzügliche Qualität Atr 35

Hemden Barchende G er 25
wä mDrell Küchenhandtücher aus

extra schwer Dtzd 50

Küchen Handtücher Gren ca A8/10s
haltdare Ware e 7

65

Croisé Barchende M haltbare Quai 30

Croisé Barchende la V 45 und 65

Herren Stehumlegekragen
b em hoch

95

mit echt HornHerren Spazierstöcke neue 2,75
schwarze und farbige Hölzer

Flügeltasche ren 25
Stück 85Siouxtaschen

Taffet Bänder e ne 65
ca 16 cm ben

ca 12 cm breit 52
Taffet Baänder h m breit 28

Mr

95
95

Butterbrotpapier Man 5 Partei 95

Klosett Rollen Quantat I2 10 Rollen

Qualität Ib 6 Rollen

Zwischenstock
Tändel Schürzen e Fagges 42
Tändel Schürzen modern be S

Wirtsehafts Schürzen 45

Züchen bunt dauerhafte Qualitàt

Deckbett breite

Kissenbreite o e 7 e 7 7 7

Mtr 65
Mir 40

i gestickt extragross mit VolantSopha Kissen gute küllung Stüek 65

Jlavastoffe ca 160 cm breit weiss creme X 00

Damen Hemden et We I 65
Damen Hemden in 6 verschied Fason 95

Damen Nachtjacken ehe en
8tück

95

Abendmäntel en uns un er 18 75
Tuchkostüme Finenee e Slek 27 00
Kinderkleider ar en alle Green tet 3 25

vom Stück weiss und crème ca 120 cmGardinen r 98g abgepasst weiss u crème 120300 MtrGardinen er an erneuern Keiiet Quatät J 65
enster

pgli abgepasst weiss und créème caGardinen Meter engl Tän vorzäguete 90
Relief Qualität Fenster
abgepasst prima Köper weiss undVitragen créme reiche Kurbelstickerei bis 2 35
21 Meter Länge Fenster

Wollene Schlafdecken g33eert t 3 65
Klassiker in geschmackvollen Pinb ändern ug 95

Kunstblatt Aurora fen önbne
745075 cm Je

II Stock
j j amerikanischBierseidel 03 025 Liter Inhalt

28 26 25 20
Goldrandbecher Liter

Woeingläser M beegrin
2825 22 25 20 18

Compots r r n rund
180 135 98 68 55 35 25

3 s 10 12 Tassen InhaltKaffeekannen 100 155
Kaffeetassen echt Porzellan indisch blau

Gr 1 2Teeschalen 38 40 45 60
Anstandsröcke i mit gebogtem Voiagt I 15

Eiderflanellröcke zariert Staerx I 25 I 65

Croiséröcke h festontart r 20

hen Regenschirme e Sie 90

Damen Spezialmarke BrühlHerren Regenschirme prima reinseid Taffeſ 7 25

Qualität Stück

Kaffeekannen en Porzellan indisch blau
3 6 10 12 Tassen Inhalt
00 ,65 00 50

Salats Festons blau Zwiedel

Gr 1 2 2185 68 50 45 35 24
2Salats weiss Gr 1

60 50 42 35 28 20
Milchtöpfe konisch weiss

0 2 385 40 35 26 22 18
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